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17. Puppenliedchen.
 —

Zuorst in:] Lieder und Buder. L Tel. 1. Aut. Leipzig. 1870. 8. 167

1. Wach' auf, mein Püpplein s ist Morgenzeit,
schon steht ein Süpplein für dich bereit

2 Horch das Geläutel! Komm, küsse mich!
s ist Sonntag heute, drum putz ich dich.

Und auf und nieder trag' ich dich dann
und sing' dir Lieder, so viel ich kann
Wir gehn spazieren im grünen Hain;
du sollst nicht frieren, ich hüll dich ein

5 Sinkt's Köpflein nieder, dann gute Nacht!
Schon längst ist wieder dein Bett gemacht. i8

18. Der Käfer.
sustav Dinter.

Malvwina. Vin Buch für gebildete Mütter. Neustadt und Ziegenrüek. 1816. 8. 121.

L Ein lleiner Käfer schwirrte vergnügt ums Bäumchen her;
allein im Garten irrte ein wilder Bub' umher.

2. Er fing das arme Tierchen und packt's bei seinem Bein
und bindet's an ein Schnürchen, das arme Käferlein

3 Er spottet seiner Wunden, er freut sich seiner Not;
doch ach, in wenig Stunden war's arme Tierlein tot.
Du schlimmer Mensch! Was haben die Käfer dir gethan? —
Ach, aus dem bösen Knaben ward bald ein böseß Mann

19. Der kleine Jäger.
 e—

Zuerat in:] Lieder und Bulder. L. Ten 1. Aunn. Leipzig. 1870. 8. 19

Das ewge Buchstabieren, das steht mir gar nicht an;
ich kauf' mir eine Flinte und werd' ein Jägersmann.

Husch! aus dem Federbette! Wenn kaum der Morgen tagt,
das ist im grünen Walde die beste Zeit zur Jagd.
Ich schleiche durch die Tannen bis an den stillen See;
ein Wild muß ich erjagen, ein Hirschlein oder Reh.
Doch kommt ein Wolf gelaufen, ein Tiger oder Bär,
dann wäre mir's doch üeber, wenn ich zu Hause war'.S—16668echner, Erstes Lesebuch
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